
N i e d e r s c h r i f t  Nr.  034 
 
 
über die am Dienstag, dem 24. September 2019, um 19.30 Uhr, im Rathaus der Marktgemeinde 
Lauterach stattgefundene 34. Sitzung der Gemeindevertretung von Lauterach. 
 
 
Anwesend (o.T.): Bgm. Rhomberg Elmar (Vorsitzender) 
 Vizebgm. Rohner Doris 
 GR Pfanner Walter 
 GR Winder Robert 
 GR Pfanner Katharina 
 GR Schwerzler Paul 
 GR Tomasini Peter 
 GR Dietrich Richard 
 GV Koweindl Christine 
 GV Fink Georg 
 GV König Klaus 
 GV Rusch Claudia 
 GV Schneider Dietmar 
 GV Götze Norbert 
 GV Metzler Alfons 
 GV Böhler Joachim 
 GV Fritz Günther 
 GV Natter Iris 
 GV Skamletz Rene 
 GV Steinhauser Riccarda 
 GV Haider Andreas 
 GV Dietrich Peter 
 GV Ammann Peter 
 GV Greußing Elmar 
 GV Schindler Karin 
 GV Em Dressel Petra 
 GV Em Kusche Christian 
 GV Em Giesinger Susanne  
 GV Em Gunz Elmar 
 GV Em Balogh Agnes 
  
Entschuldigt (o.T.): GV Bihlmayer Renate  
 GV Springer Beatrix 
 GV Weiß Manuela 
 GV Bischof Thomas 
 GV Flatz Maria 
 
Schriftführer (o.T.): Gabriela Paulmichl 
 
 
Bürgermeister Elmar Rhomberg als Vorsitzender begrüßt die anwesenden Gemeindemandatare und 
stellt fest, dass die Einladungen mit der Tagesordnung zeitgerecht per Boten zugestellt wurden und 
auf Grund der Anzahl der anwesenden Mandatare die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
 
 
Vor Beginn der Tagesordnung wird GV Em Balogh Agnes laut §37 des Vlbg Gemeindegesetzes von 
Bürgermeister Elmar Rhomberg angelobt.  
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T a g e s o r d n u n g 
 

I. Mitteilungen: 
• Bericht über Veränderungen bei Gewerbescheinen 
• Sitzungen des Gemeindevorstandes – Bericht 
• Alter Markt-Neu – Bericht Bürgerinformation vom 11.07.2019, weitere Vorgangsweise 
• Naturraum Jannersee – Bericht Badesaison 2019 
• Landeskatastrophenübung „Zug 19“ vom 14.09.2019 
• Grundstücksangelegenheiten 

 
II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung vom 18.06.2019 (Nr. 33): - 

siehe Beilage 
 
III. Beschlussthemen: 
 

1. Schülerbetreuung - Ermäßigungsbestimmung: - siehe Beilage 
 

2. Voranschlag und Rechnungsabschluss – Art und Form der künftigen Vorlage: - siehe 
Beilage 

 
3. Freiwillige Feuerwehr Lauterach – Vergabe Tanklöschfahrzeug: – siehe Beilage 

 
4. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ – Beschluss eines Rahmenvertrages zur 

Projektabwicklung: - siehe Beilage 
 

5. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ – Abschluss einer Vereinbarung zur Verlegung und 
Umgestaltung der bahnbegleitenden Radwege auf Grundlage des zuvor beschlossenen 
Rahmenvertrages,  
Abschluss einer Vereinbarung zu Planung, Bau, Instandhaltung und Instandsetzung 
eines Steinsatzes,  
Beschluss zur Durchführung der vereinbarten Baumaßnahmen (Verlegung und 
Umgestaltung der bahnbegleitenden Radwege und Bau des Steinsatzes): - siehe 
Beilage 

 
6. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ - Grundablöse für die Verbreiterung der Bahntrasse und 

die Verlegung der örtlichen Hauptradroute „Alltag“ nördlich der Bahnstrecke 
Lauterach-Hard, Abschluss eines Kaufvertrages zwischen Günther Lehner, der ÖBB-
Infrastruktur und der Marktgemeinde Lauterach: - siehe Beilage 

 
7. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ – Grundablöse für die Verbreiterung der Bahntrasse und 

die Verlegung der örtlichen Hauptradroute „Alltag“ südlich der Bahnstrecke Lauterach-
Hard, Abschluss eines Kaufvertrages zwischen der Erbengemeinschaft Bilgeri Maria, 
Benedikt und Martin: - siehe Beilage 

 
8. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ Abschluss einer Vereinbarung zur Abschaltung des 

Trinkwasser-Pumpwerks Lauterach und zur Bereitstellung von Trinkwasser im 
Notverbund: - siehe Beilage 

 
9. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ Abschluss einer Abrechnungsvereinbarung über 

geänderte Maßnahmen im Zuge der Durchführung von Lärmschutzmaßnahmen und 
dem Abtrag der Schutzwand Flötzerweg-Übergang L-3 (Harderstraße) auf Grundlage 
des Bestandslärmvertrages: - siehe Beilage 

 
 
IV.  Allfälliges 
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I. Mitteilungen und Berichte: 

 
a) Bericht über Veränderungen bei Gewerbescheinen: 

Eintragungen ins Gewerberegister: 
Ramona Biebel, Bregenzerweg 127/8, Vermietung von beweglichen Sachen 
Ing. Erich Hubert Pichler, Pilzweg 10/27, Kälte- und Klimatechnik 
Cirilla Laura Lanz, Im Grül 7, Werbeagentur 
Cornelia Huber, Altweg 6, Handelsgewerbe 
Humml systems IT GmbH, Bundesstraße 28, Dienstleistungen in der Datenverarbeitung 
Julian Dünser, Austraße 7, Werbeagentur 
Vincent Rüf, MSc, Achstraße 10, Ingenieurbüro 
 
Gewerbelöschungen: 
Wober Gesellschaft mbH & Co KG, Bundesstraße 115, Handelsgewerbe; Fernsehtechnik 
Hubert Nagel, Bundesstraße 113, Kraftfahrzeugmechaniker; Handelsgewerbe 
Patrick Stephan Nagel, Hasenfeldgasse 4, Erdbewegungen 
Mag. Christian Hörl, Bachgasse 8c, Unternehmensberater 
Christoph Büchele, Klosterstraße 16, Vermittlung von Bausparverträgen 
Helene Ölz, Staufnerweg 6, Erzeugung von Zier- und Schmuckgegenständen 
Klaus Peter Fetz, Jägerstraße 20g, Gewerbliche Vermögensberatung 
 
Errichtung einer weiteren Betriebsstätte: 
SiSa Möbelvermietung GmbH, Lerchenauerstraße 23 und Wälderstraße 48, Vermietung 
von beweglichen Sachen 
 
Verlegung einer Betriebsstätte: 
Daniel Markus Berti, Winterdienst, Gärtner, nach Farnach 424 in Bildstein 
Patrick Stephan Nagel, Güterbeförderung; Kraftfahrzeugtechnik; Handelsgewerbe; 
Schneeräumung; in die Montfortstraße 21a, in Dornbirn 
M.R.S. OG, Maler und Anstreicher, in die Scheibenstraße 18, in Lauterach 
Helmy Abdel Dayem, Gastgewerbe, in die Mehrerauerstraße 52, in Bregenz 
Hermann Johann Vogel, Baumeister, in die Scheibenstraße 16, in Lauterach 
Thomas Prade, Tischler, in die Scheibenstraße 18, in Lauterach 
Fabian Erwin Larcher, Filmproduktion, in den Kreuzbühelweg 8, in Bürs 
 
 

b) Berichte aus Sitzungen des Gemeindevorstandes vom 02.07., 13.08. und 10.09.2019: 
 

- Gymnaestrada 2019 – „Welcome Great Britain“, Programm Lauterach: 
Bei der Weltgymnaestrada, vom 06. – 13.07.2019 war Lauterach das Nationendorf für 
rd. 800 TurnerInnen aus Großbritannien. Neben der große Welcome-Party im 
Hofsteigsaal, gab es auch 2 Veranstaltungen am Alten Markt. 

 
- Jugendkapelle – Ansuchen um Reisekostenzuschuss für die (Teilnahme am 

Bundeswettbewerb in Grafenegg/NÖ am 27.10.2019): 
Bei den Landesjugendwertungsspielen des Vlbg. Blasmusikverbandes am 18.05.2019 
wurde die Jugendkapelle Lauterach zum besten vereinseigenen Jugendblasorchester 
in Vorarlberg gekürt und darf Vorarlberg nun beim Bundeswettbewerb im Herbst in 
Grafenegg (NÖ) vertreten. Der Bürgermusik wird auf Anfrage eine finanzielle 
Unterstützung gewährt.  

 
- HTL Rankweil – Übergabe der Diplomarbeit „Brücke Dornbirner Ach/Dielen“: 

Schüler der HTL Rankweil haben ein Brückenprojekt für Fußgänger und Radfahrer über 
die Dornbirner Ach im Bereich „Dielen“ ausgearbeitet. Das Land nimmt diesen 
Vorschlag auf und wird das Projekt weiterentwickeln.   
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- ASZ Hofsteig – 22. Verbandsversammlung vom 24.06.2019: 
 Bei der 22. Verbandsversammlung vom 24.06.2019 wurden insbesondere die Themen 

Gebühren 2020, aktueller Stand über die Beitrittsverhandlungen Gemeinde Bildstein 
und das geplante Projekt Kompostieranlage „Hofsteigerde“ auf dem Funkenplatz 
besprochen. Überlegt wird eine Anlagenerweiterung für die Behandlung von alten 
Feuerlöschern. Gemeinsames Ziel soll es sein, in allen vier Gemeinden die 
Grundgebühr gleichzustellen und in den nächsten Jahren zu senken. 

 
- Luterachar Schollesteachar Jahreshauptversammlung vom 28.06.2019:  
 Bei der außerordentlichen Neuwahl der JHV vom 28.06.2019 wurde GR Robert Winder 

zum neuen Präsidenten der Luterachar Schollesteachar gewählt.  
 
- Terminabklärung Exkursion nach St. Gallen Stiftsarchiv: 
 Ein Terminvorschlag wird von GR Richard Dietrich für den Jänner 2020 eingeholt. 

 
- Tennisclub Lauterach: 

GR Robert Winder berichtet über das konstruktive Gespräch mit dem neuen Obmann 
des Tennisclub Lauterach, Tommaso Gruosso. Neben den sportlichen Vorstellungen 
des Vereines wurde das Vertragskonstrukt mit der LAWK (Vertragslaufzeit, 
Pachtflächen) besprochen. Der Tennisclub kann sich bei einer Verlängerung des 
bestehenden Baurechtsvertrages von 40 – 50 Jahren, eine Reduzierung der 
Pachtflächen zu Gunsten der Gemeinde, eine Parkplatzbewirtschaftung und die 
Ansiedelung einer öffentlichen Bushaltestelle vorstellen.  

 
- Nationalratswahlen am 29.09.2019, Landtagswahlen am 13.10.2019 – 

konstituierende Sitzung der Gemeindewahlbehörde am 30.07.2019: 
Bgm. Elmar Rhomberg berichtet von der konstituierenden Sitzung der 
Gemeindewahlbehörde vom 30.07.2019. Bei den Wahllokalen gibt es Veränderungen. 
Aufgelassen werden die Wahllokale Alter Sternen und Kindergarten Unterfeld. Ersetzt 
werden diese durch die neuen Wahllokale Kinderhaus am Entenbach und Volksschule 
Unterfeld. 

 
- Beleuchtung Gemeindestraßen und Sportanlage Ried – VKW Contractingmodell/2. 

Teil: 
In einer zweiten Phasen sollen die restlichen 315 Natriumdampflampen der 
Straßenbeleuchtung sowie die Beleuchtung in der Sportanlage Ried im Wege eines 
Contractingmodells ersetzt bzw erneuert werden. Die VKW wird ein Angebot 
ausarbeiten und dem Gemeindevorstand zur Beschussfassung vorlegen. 

 
- Projekt „Jugendhaus – Im Steinach/WSH“ – Stellungnahme der Wohnbauselbsthilfe 

vom 16.07.2019: 
 Die Wohnbauselbsthilfe hat mitgeteilt, dass der angedachte Standort des 

Jugendhauses in der geplanten Wohnanlage nicht optimal ist und erhebliches 
Konfliktpotenzial in der Nutzung als auch mit den künftigen Wohnnachbarn in sich 
birgt.  

 
- 2. Oktoberfest in Lauterach 18. bis 20. Oktober 2019 – Festplatz, Sperrstunde: 
 Michael Greußing (DJ Hasamohr) beabsichtigt mit dem Veranstalter Russmedia Digital 

GmbH das 2. Oktoberfest in Lauterach vom 18. bis 20. Oktober 2019 abzuhalten. Als 
Festplatz ist die Sportanlage Bruno Pezzey an der Dammstraße angedacht.  

 
- Nachverdichtung „VOGEWOSI-Wohnungen Achsiedlung/Dammstraße“ – Gespräch vom 

03.07.2019: 
 Drei Eigentümer des Objektes Achsiedlung 31 sind nach einem persönlichen Gespräch 

einem Rückkauf ihrer Wohnungen durch die VOGEWOSI nicht zugänglich. Ob eine 
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Nachverdichtung und Modernisierung auch ohne die drei privaten Eigentümer möglich 
ist, wird die VOGEWOSI nochmals prüfen.  

 
- Besichtigung Kunstrasenplätze: 
 Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, der Bürgermeister sowie der Obmann und 

Präsident des FC Lauterach haben „granulatfreie“ Kunstrasenplätze in den 
umliegenden Gemeinden Wolfurt, Hard und Hörbranz besichtigt und die 
Errichtungskosten angefragt. Es ist von einer Kostensteigerung gegenüber der jetzigen 
Kostenschätzung auszugehen, sollte der neue kleine Kunstrasenplatz der Sportanlage 
Ried granulatfrei errichtet werden.  

 
- Sportanlage Ried – Stand der Behördenverfahren: 
 Der Rechtsvertreter der Firma Pfanner hat der Baubehörde (MG Lauterach) mitgeteilt, 

dass er der Firma Pfanner die Zustimmung zum Baubescheid empfehlen wird, wenn 
die Formulierung der Parkflächen konkretisiert und mittels eines Plans dargestellt wird. 
Zweck der Anpassung ist die Vermeidung einer erschwerten Einfahrt von der 
Scheibenstraße in bestehende Firmenareale. Der Gewerberechtsbescheid sowie der 
Natur- und Landschaftsschutzbescheid der BH Bregenz sind noch ausständig.  

 
- Generalsanierung „Altes Vereinshaus“ – Vergabe Rohbau - und Ausbaugewerke: 

Auf Grundlage der Beschlüsse der Gemeindevertretung vom 20.02.2018 und 
18.06.2019 betreffend der Generalsanierung des „Alten Vereinshauses“ werden 
Rohbau- und Ausbaugewerke im Rahmen einer Direktvergabe bzw. Direktvergabe mit 
vorheriger Bekanntmachung nach dem BVergG 2018 vergeben. 

 
- Voranschlag und Rechnungsabschluss – Art und Form der künftigen Vorlage: 
 Die Umstellung des Haushaltsrechts für Gemeinden durch die VRV 2015 führt zu 

erheblich umfangreicheren und umfassenderen Voranschlägen und 
Rechnungsabschlüssen als bisher. Auf Grund der zu erwartenden Papierflut wird 
überlegt, den Voranschlag und den Rechnungsabschluss entweder in digitaler Form 
oder in komprimierter Form als Papierexemplar den Mandataren zu übermitteln.  

 
- Schülerbetreuung - Ermäßigungsbestimmung: 
 Ab dem Schuljahr 2019/20 sollen zusätzlich zu den bisherigen 

Ermäßigungsbestimmungen die Betreuungskosten für Familien, die Wohnbeihilfe oder 
Mindestsicherung erhalten, um 50% ermäßigt werden. Hierzu wird ein Antrag an die 
GVE-Sitzung am 24.09.2019 gestellt.        

 
- Wohngebäude Lerchenauerstraße 94:       

Ein privater Interessent möchte das leerstehende Wohngebäude käuflich erwerben. 
Ein Verkauf kommt wegen der aktuellen Widmung und insbesondere der sporadisch 
wiederkehrenden Geruchsbelästigungen des bestehenden Überlaufbeckens der ARA 
Hofsteig, nicht in Frage. Allerdings kann an eine Vermietung oder an die Einräumung 
eines Baurechtes gedacht werden. Der Interessent möchte das Haus zu seinen Lasten 
generalsanieren und selbst bewohnen. Offen sind die Höhe des 
Mietzinses/Baurechtszinses und die Vertragsdauer. Der Bürgermeister ersucht die 
GVO-Mitglieder sich hierüber Gedanken zu machen und wird das Thema bei der 
Gemeindeklausur im Oktober zur Sprache bringen. 

 
- OJAL erhält goldene Plakette „Gesundheitskompetente Jugendarbeit“: 

Die Offene Jugendarbeit Lauterach wurde nach einem längeren Zertifizierungsprozess 
vergangene Woche mit der goldenen Plakette für gesundheitskompetente 
Jugendarbeit ausgezeichnet.  
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- e5-Zertifizierung 2019 – Terminaviso 23.09.2019/09.00 Uhr (Montag): 
Das e5-Zertifizierungs-Audit fand am 23.09.2019 im Rathaus Lauterach statt. Beim 
diesjährigen e5-Event am 24.10.2019 wird bekannt gegeben, ob Lauterach oder 
andere Gemeinden ein „e“ dazugewinnen konnten. 

 
- Geplanter Verkehrskontrollplatz „Autobahn A-14“/Bereich Lindenweg: 
 Auf Grund des VfGH-Erkenntnisses wird die ASFINAG den geplanten 

Verkehrskontrollplatz in den nächsten Monaten errichten. Dem Wunsch der Gemeinde, 
über Lärmschutz zu sprechen, stößt bei der ASFINAG leider bis dato auf taube Ohren. 
Auch auf der politischen Schiene ist eine Kontaktnahme derzeit kaum möglich.  

 
- Eröffnung Arztpraxis „Unterfeldstraße/Raiffeisengebäude“ am 20.09.2019: 

Bekanntlich hat Frau Dr Katharina Feßler-Zerlauth die 5. Kassenarztstelle in Lauterach 
erhalten. Sie wird nun am 01.10.2019 ihre Arztpraxis im EG des Raiffeisengebäudes 
Harderstraße 70, eröffnen.  

 
- Schmutzbeiwert Firma Pfanner – Gespräch mit der Geschäftsführung, Vorschlag:  

Mag Peter Pfanner, Geschäftsführer der Fa. Pfanner, möchte seine Sichtweise zu 
diesem Streitthema in der Gemeindevertretung darlegen. Bernd Hagen und Dr Klaus 
König stellen eine kurze Zusammenfassung des Sachverhaltes dar. Derzeit behängt 
das Verwaltungsverfahren beim Höchstgericht. 

 
- Personalangelegenheiten: 
 Aufgrund des Abganges von Christian Konrad wurden die Personalagenden neu 

strukturiert. Ab 01.09.2019 besorgen Bernd Hagen und Ramona Haller die 
Personalsachbearbeitung und Lohnverrechnung. Die Personalgesamtorganisation liegt 
weiterhin beim Bürgermeister und Gemeindesekretär. Ein Gärtner hat am 01.09.2019 
seinen Dienst im Bauhof Lauterach angetreten. Eine Mitarbeiterin der Abt V – 
Infrastruktur, hat per 31.05.2020 ihr Dienstverhältnis gekündigt. Es erfolgt eine 
Stellenausschreibung in den nächsten Wochen.  

 
c) Alter Markt-Neu – Bericht Bürgerinformation vom 11.07.2019, weitere Vorgangsweise : 

Im Rahmen der Weltgymnaestrada wurde auf dem Vorplatz von Michi´s Café das 
Ergebnis des kooperativen Planungsverfahrens der Bevölkerung vorgestellt. Bis Ende 
August 2019 konnten Wünsche und Änderungsvorschläge eingebracht werden. Hierzu 
sind jedoch nur sehr wenige Rückantworten eingelangt. Mit der Raiba Bodensee-
Leiblachtal und der i+R-Gruppe werden bereits Gespräche geführt, wie der Weg 
weitergeht. Im Rahmen der Gemeindeklausur soll ein Vorschlag ausgearbeitet werden, 
wie nach Vorstellung der Gemeinde der vorliegende Rahmenplan bespielt werden könnte 
(Nutzung der Gebäude, Schaffung von Freiräumen etc.). Dieser Vorschlag wird dann mit 
den beiden anderen Partnern abgestimmt. Zu vereinbaren ist noch, wer die Planung 
übernimmt und die Rechtsform der Zusammenarbeit. Festgelegt wurde, wer mit welchem 
Grundeigentümer in Planungsgebiet weiter Gespräche führt. Die weitere Vorgangsweise 
wird bei der Gemeindeklausur im Oktober nochmals intern abgestimmt. 
 

d) Naturraum Jannersee – Bericht Badesaison 2019: 
 Die Freizeitanlage Jannersee wird sehr gut von der Bevölkerung angenommen und 

funktioniert im laufenden Betrieb nach Lösung diverser anfänglicher Probleme bestens. 
Die Parksituation wurde durch Strafen nach der STVO und dem Naturschutz stark 
verbessert. Ein Thema, das Bürger nach wie vor beschäftigt, ist das verordnete 
Zutrittsverbot für Hunde. Hundebesitzer reklamieren eine Zutrittsmöglichkeit mit Hund. 
Denkbar wären Zeitfenster morgens (bspw. 06.00 bis 8.00 Uhr) und abends (bspw. ab 
20.00 Uhr) für den Zutritt für Hunde. Oder nach Beendigung der Badesaison ab 1. 
Oktober. Der Gemeindevorstand vertritt einhellig die Auffassung, dass die bestehende 
Verordnung nicht abgeändert werden soll und das Zutrittsverbot für Hunde in der 
bisherigen Form aufrecht bleibt.  
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e) Landeskatastrophenübung „Zug 19“ vom 14.09.2019“: 
 Am 14.09.2019 fand im Gleisbereich bei der Rhomberg-Deponie eine 

Landeskatastrophenübung statt. Einsatzszenario war der Zusammenstoß zwischen einem 
Personen- und einem Güterzug mit Gefahrengut (Großschadenslage mit jeder Menge 
Verletzter und Gefahrengutaustritt). Im August 1988 gab es in Lauterach ein großes 
Zugsunglück mit mehreren Todesopfern. Teilnehmer bei der Übung mit dem Namen „Zug 
19“ waren die Ortsfeuerwehr Lauterach und 14 weitere Stützpunktfeuerwehren (ca. 40 
Fahrzeuge), Rotes Kreuz mit Kat.Zug, Wasserrettung, Polizei, KIT, ÖBB und 
Landeswarnzentrale.  
 

f) Grundstücksangelegenheiten: 
Gasthaus Bären, Harderstraße: Mit der Eigentümerin konnten die Argumente für den 
Antrag auf Zerstörung des denkmalgeschützten Gebäudes beim Bundesdenkmalamt 
abgestimmt werden. Die Landesstraßenverwaltung wird mit der Eigentümerin einen 
Grundablöse-/Tauschvertrag abschließen, der erst schlagend wird, wenn ein positiver 
Abbruchbescheid vorliegt. Zeitgleich werden mit der Landesstraßenverwaltung Gespräche 
geführt, welche Möglichkeiten sich durch den Gebäudeabbruch ergeben könnten 
(Busspur, Fahrradweg, etc.). Der Bürgermeister wird der Gemeindevertretung die 
notwendigen Anträge zur Beschlussfassung vorlegen. 

 Gasthaus Krone, Bundesstraße: Der Eigentümer möchte die insgesamt 1.827 m² große 
Liegenschaft ohne rd. 600 m² im südlichen Bereich möglichst rasch verkaufen. Die Raiba 
Bodensee-Leiblachtal hat bereits einen Vorvertrag abgeschlossen. Sie wird versuchen, die 
gesamte Gasthaus-Liegenschaft erwerben zu können. Die Bank bietet der MG Lauterach 
sich mit rd 10% - 20% zu beteiligen. Dies könnte auch über die Ortszentrum Lauterach 
Gestaltungs GmbH & Co KG erfolgen. Gegen eine kleine Beteiligung hätte der Eigentümer 
keine Einwände. Der GVO ist mit der Weiterverfolgung dieses Liegenschaftsankaufes 
einhellig einverstanden. Für GR Peter Tomasini ist die Frage der Finanzierung wichtig.  

 
 

II. Genehmigung des Protokolls der Gemeindevertretungssitzung vom 18.06.2019 (Nr. 33): - 
Das Gemeindevertretungsprotokoll Nr. 33 vom 18.06.2019 wurde einstimmig, mit 30 : 0 
genehmigt. 

 
 
III.  Beschlussthemen: 
 

1. Schülerbetreuung - Ermäßigungsbestimmung: 
 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 

 Ab dem Schuljahr 2019/20 werden zusätzlich zu den bisherigen 
Ermäßigungsbestimmungen, die Betreuungskosten für Familien, die Wohnbeihilfe oder 
Mindestsicherung erhalten, um 50 % ermäßigt. 
GV Peter Ammann regt an, für das Schuljahr 2020/21 eine 100% Abdeckung für die 
Betreuungskosten für Familien anzubieten, die Wohnbeihilfe oder Mindestsicherung 
erhalten. 
 

2. Voranschlag und Rechnungsabschluss – Art und Form der künftigen Vorlage:  
Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 
Der Voranschlag und Rechnungsabschluss wird ab dem Jahr 2020 den Mandataren in 
komprimierter Form als Papierexemplar und zusätzlich in vollständiger Fassung über 
einen Cloud-Dienst zugestellt. 

 
3. Freiwillige Feuerwehr Lauterach – Vergabe Tanklöschfahrzeug:  

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 
Gemäß der Empfehlung des Ausschusses der Ortsfeuerwehr Lauterach vom 10.09.2019 
wird das Tanklöschfahrzeug an die Firma Rosenbauer GmbH, Leonding, vergeben. Der 
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Fahrzeugpreis einschließlich der Ausrüstung beläuft sich auf rd € 495.000,-- (inkl. MWSt) 
und wird im Haushaltsjahr 2021 zur Zahlung fällig. 

 
4. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ – Beschluss eines Rahmenvertrages zur Projekt-

abwicklung:  
 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 

Dem Abschluss des der Gemeindevertretung vorliegenden Rahmenvertrags zwischen der 
Marktgemeinde Lauterach und der ÖBB Infrastruktur Aktiengesellschaft, Praterstern 3, 
1020 Wien, GZ: PNA-VERT-PNP306-000203-19-GgV, vom 06.06.2019, welcher die 
Rahmenbedingungen zur Abwicklung des ÖBB Projekts „Nahverkehrsgerechter Ausbau 
und Attraktivierung der Bahnstrecke im Abschnitt Lustenau-Lauterach“ auf dem 
Gemeindegebiet der Marktgemeinde Lauterach regelt, wird zugestimmt. 

 
5. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ – Abschluss einer Vereinbarung zur Verlegung und 

Umgestaltung der bahnbegleitenden Radwege auf Grundlage des zuvor beschlossenen 
Rahmenvertrages, Abschluss einer Vereinbarung zu Planung, Bau, Instandhaltung und 
Instandsetzung eines Steinsatzes, Beschluss zur Durchführung der vereinbarten 
Baumaßnahmen (Verlegung und Umgestaltung der bahnbegleitenden Radwege und 
Bau des Steinsatzes): 

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 
Dem Abschluss der Vereinbarungen zwischen der ÖBB Infrastruktur AG und der 
Marktgemeinde Lauterach, zur Verlegung und Umgestaltung der bahnbegleitenden 
Radwege (GZ PNA-VERB-PLTV-000223-19-Ge, vom 27.08.2019) und zum Bau des 
Steinsatzes (GZ PNA-VERB-PLTV-000227-19-Ge, vom 06.09.2019) im Rahmen des 
nahverkehrsgerechten Ausbaus und der Attraktivierung der Bahnstrecke, Abschnitt 
Lustenau-Lauterach, wird zugestimmt. Der Kostenanteil der Marktgemeinde Lauterach an 
den vereinbarten Baumaßnahmen in Höhe von voraussichtlich Euro 1.450.000,00 
inklusive MwSt. wird ebenfalls beschlossen.  
Die Förderzusage des Landes für den Kostenanteil der Marktgemeinde Lauterach liegt 
bereits vor (Beschluss vom 10.07.2019, Zl VIIb-1160-15/2016-20). Das Land Vorarlberg 
fördert diese Maßnahmen mit 50%. 
Die voraussichtlichen Kosten sind in den Voranschlägen 2020, 2021 und 2022 zu 
berücksichtigen.“ 

 
6. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ - Grundablöse für die Verbreiterung der Bahntrasse und 

die Verlegung der örtlichen Hauptradroute „Alltag“ nördlich der Bahnstrecke 
Lauterach-Hard, Abschluss eines Kaufvertrages zwischen Günther Lehner, der ÖBB-
Infrastruktur und der Marktgemeinde Lauterach:  

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 
  Dem Abschluss des Kaufvertrages zwischen Ing. Günther Lehner, der ÖBB Infrastruktur 

AG und der Marktgemeinde Lauterach zum wechselseitigen Erwerb der Grundflächen für 
die Verbreiterung der Bahntrasse und den bahnbegleitenden Radweg, auf Grundlage des 
Teilungsplanes der AVD Vermessung ZT GmbH, GZ 7335a/18, vom 11.06.2019, wird 
zugestimmt. Für die aus dem vor erwähnten Teilungsplan ersichtlichen Trennflächen 2, 3 
und 6 wird der Gemeingebrauch aufgehoben. Die Trennflächen 5 und 7 werden gemäß 
StrG dem Gemeingebrauch gewidmet. 

 
7. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ – Grundablöse für die Verbreiterung der Bahntrasse und 

die Verlegung der örtlichen Hauptradroute „Alltag“ südlich der Bahnstrecke Lauterach-
Hard, Abschluss eines Kaufvertrages zwischen der Erbengemeinschaft Bilgeri Maria, 
Benedikt und Martin:  

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 
Dem Abschluss des Kaufvertrages zwischen der Eigentümergemeinschaft Maria, Benedikt 
und Martin Bilgeri, der ÖBB Infrastruktur AG und der Marktgemeinde Lauterach zum 
Erwerb der Grundflächen für den bahnbegleitenden Radweg, auf Grundlage des 
Teilungsplanes der AVD Vermessung ZT GmbH, GZ 7382/18, vom 28.09.2018, wird 
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zugestimmt. Die aus dem vor erwähnten Teilungsplan ersichtlichen Trennflächen 1 und 2 
werden gemäß StrG dem Gemeingebrauch gewidmet. 

 
8. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ Abschluss einer Vereinbarung zur Abschaltung des 

Trinkwasser-Pumpwerks Lauterach und zur Bereitstellung von Trinkwasser im 
Notverbund:  

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 
  Dem Abschluss der Vereinbarung zwischen der ÖBB Infrastruktur AG und den 

Marktgemeinden Wolfurt und Lauterach, zur Abschaltung des Wasserwerks Lauterach-
Unterfeld und der Bereitstellung von Ersatztrinkwasser, GZ PNA-VERB-PLT-000222-19-Ge, 
vom 04.09.2019, im Rahmen der Bauarbeiten an der Bahnlinie Lustenau-Lauterach, wird 
zugestimmt. 

 
9. ÖBB-Projekt „Schweizerbahn“ Abschluss einer Abrechnungsvereinbarung über 

geänderte Maßnahmen im Zuge der Durchführung von Lärmschutzmaßnahmen und 
dem Abtrag der Schutzwand Flötzerweg-Übergang L-3 (Harderstraße) auf Grundlage 
des Bestandslärmvertrages:  

 Die Gemeindevertretung hat einstimmig mit 30 : 0 beschlossen: 
Dem Abschluss der Abrechnungsvereinbarung zwischen der ÖBB Infrastruktur AG und der 
Marktgemeinde Lauterach, über geänderte Maßnahmen im Zuge der Durchführung von 
Lärmschutzmaßnahmen und den Abtrag der Schutzwand Flötzerweg-Übergang L3, GZ 
PNA-VERB-PLTV-000228-19-Ge, vom 06.09.2019, auf Grundlage des am 18.06.2019 
von der Gemeindevertretung beschlossenen Bestandslärmvertrags Bahnstrecke Lustenau 
– Lauterach wird zugestimmt. 

 
 

IV.  Allfälliges: 
 

a) Nächste Gemeindevertretungssitzung: Dienstag, 22.10.2019, um 19.30 Uhr, im 
Rathaussaal 

 
b) Nachfolge Vizebgm Rohner Doris: 

Bgm Elmar Rhomberg informiert, dass bei der letzten GVE-Sitzung im Dezember 2019 
Vizbgm Rohner Doris das Amt zurücklegen wird. GV Koweindl Christine wird von der VPL-
Fraktion als ihre Nachfolgerin in der Gemeindevertretungssitzung Dezember als 
Kandidatin vorgeschlagen. GV Andreas Haider stellt die Frage der Befangenheit. GV 
Christine Koweindl ist karenzierte Richterin, weshalb sich diese Frage nicht stellt. 

 
c) Wohnanlage Lindenweg 

Laut GV Günther Fritz wird kolportiert, dass Mieter der VOGEWOSI-Wohnanlage Lindenweg 
(die i+R-Gruppe wird die Wohnanlage kaufen) im Falle ihres Auszugswunsches bevorzugt 
werden und die Gemeinde bei der Wohnungsvergabe nicht mitzureden habe. Der Verkauf 
an die I+R Gruppe ist aktuell noch nicht abgeschlossen. Jedem Mieter der einen 
unbefristeten Mietvertrag hat, kann so lange in der Wohnanlage Lindenweg bleiben, wie 
er will. Sollte jemand umziehen wollen, wird die Gemeinde die Vergabe machen. 

 
d) Radunterführung Schweizerbahn, Bahnhofstraße: 

GV Dietrich Peter fragt nach, warum keine Stopp-Tafel bei der Einfahrt von der 
Radunterführung Schweizerbahn in die Bahnhofstraße aufgestellt ist. Bgm Elmar 
Rhomberg erklärt, dass es sich dabei um eine Fahrradstraße handelt, die gegenüber 
Autofahrern im Vorrang ist. Es hat der Radfahrer Vorrang gegenüber dem Autofahrer. Die 
Situation wird mit dem Kuratorium für Verkehrssicherheit besichtigt und falls notwendig 
entsprechend gekennzeichnet. 
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e) Geschwindigkeitsbeschränkung Sandgasse: 
GV Peter Ammann schlagt vor, in der Sandgasse einen elektronischen Smily aufzustellen, 
der die Geschwindigkeit anzeigt.  

 
f) Einladung zur Vorarlberger Moschee-Studie: 

GV Schindler Karin weist auf die Veranstaltung: „Vorarlberger Moscheestudie von Eva 
Grabherr“ hin, die am 30.09.2019, um 18.30 Uhr, im Rathaussaal stattfindet. 

 
g) Verleihung des Staatspreis Architektur und Nachhaltigkeit 2019 in Wien: 

Vizebgm Doris Rohner reist am 30.09.2019 nach Wien, um an der Preisverleihung des 
Österreichischen Staatspreises für Architektur und Nachhaltigkeit 2019 teilzunehmen. 
Die Volksschule Dorf ist für diesen Preis nominiert. 

 
h) Wohnanlage Industriestraße 31: 

GV Norbert Götze erkundigt sich über das Schicksal der ehemaligen Arbeiterwohnanlage 
der Firma Rhomberg-Bar in der Industriestraße 31. Laut Bgm Elmar Rhomberg wird diese 
abgerissen. Ein entsprechender Antrag des Eigentümers wurde bewilligt. 

 
i) Riedstraße Begrenzungssteine: 

GV Schneider Dietmar fragt nach, wie lange die Verkehrseinengungen am Wegrand der 
Riedstraße aufgestellt bleiben. GR Walter Pfanner berichtet, dass es sich dabei lediglich 
um ein Provisorium handelt, das eine Baumpflanzung simulieren soll. Vorgesehen ist, 
diese Mitte Oktober zu entfernen. 

 
j) Einladung zum Tag der Offenen Türe der OJAL: 

GV Peter Ammann informiert über den Tag der Offenen Türe der Jugendarbeit, am Fr, 
27.09.2019, von 15.00 – 19.00 Uhr. Am 07.10.2019 wird das Jugendforschungsprojekt 
„Schulzeit, Ferienzeit und soziale Entwicklung“ im Rathaussaal präsentiert. 

 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21.56 Uhr 
 
 
 
 
 
 
............................................................ ............................................................ 
Gabriela Paulmichl, Schriftführer Elmar Rhomberg, Bürgermeister 


